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In seinem Gedicht „Die Chrysanthemen“ besingt Tao Yuanming (365-427 n. Chr.) eine durch Pflanzen 
und Tiere beseelte Naturidylle, in der schließlich auch der Mensch, ganz im Einklang mit dem Weltgan-
zen, zur Ruhe findet. In der visuellen Kultur Chinas erleben wir bereits lange vorher einen allmählichen 
Wechsel von weitgehend abstrakten Ornamentformen hin zu gegenständlichen Tierdarstellungen. Da-
bei treten mythisch-fiktive Kreaturen häufiger auf als Abbilder der realen Tierwelt. Zwischen dem 4. und 

2. Jh. v. Chr. erscheint das auf älterer mündlicher Überlieferung basierende Buch Shanhaijing 山海經 
(„Klassiker der Berge und Meere“), in dem in enzyklopädischer Aufstellung Hunderte von Sagentieren 
und kuriosen Wesen vorgestellt werden. Wenig später tritt uns in der Han-Zeit eine neuartige Freude 
an der lebensnahen Darstellung von Pferden, Hunden, Schweinen und anderem Getier entgegen – dies 
paradoxerweise in der Grabkeramik. Doch auch später beherrschen mehr noch als die reale Tierwelt 
mythische Wesen der verschiedensten Art das Feld. Als Glückssymbole, aber auch als Dämonen, prägen 
sie seit jeher den chinesischen Alltag. Im Jahr 2023 gebührt dabei in diesem Vortrag dem Mondhasen 
ein Ehrenplatz.  
 
Dr. Stephan von der Schulenburg ist Kurator der Asiatischen Sammlung am Museum Angewandte 
Kunst Frankfurt am Main 
. 
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Mondhase als Dachreiter. Steinzeug, glasiert, China,  
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